
Andalusien – Tapas, Sherry und starke Bullen 

 

07. – 18. April 2026 

 

Erleben Sie Andalusien hautnah auf einer 12-tägigen 

Rundreise voller Kultur, Geschichte und 

mediterranem Flair. Von der malerischen Küstenstadt 

Peñíscola führt Sie die Reise nach Granada mit der 

majestätischen Alhambra und den traumhaften 

Gärten des Generalife. Lassen Sie sich von einer 

mitreißenden Flamenco-Show verzaubern und 

spüren Sie die leidenschaftliche Seele Südspaniens. 

 

1. Tag | 07. April | Weinfelden – Orange  

Fahrt durchs Mittelland Bern – Yverdon-les-Bains – Lausanne an den Genfersee. 

Unterwegs Mittaghalt und weiter via Genf, Annecy, Grenoble. Wussten Sie schon, dass 

die Grenobler Walnüsse mit geschützter geografischer Herkunftsbezeichnung eine der 

renommiertesten Nussbaumgebiete der Welt ist? 

Gegen Abend erreichen wir Orange zur Übernachtung. 

 

2. Tag | 08. April | Orange – Peñíscola 

Die Reise geht weiter auf der Sonnenautobahn Richtung Süden ab Montpellier können 

wir schon ab und zu einen Blick zum Mittelmeer erhaschen. Perpignan ist die letzte 

grössere Stadt, bevor wir bei La Jonquera die Grenze 

zu Spanien überqueren. Etwas verspätet machen wir 

einen freien Mittagsaufenthalt in Santa Susanna. Wir 

fahren weiter der Küste nach und kehren vor 

Barcelona auf die Autobahn zurück. Weiter geht es 

via Tarragona – Salou nach Peñíscola. Unserem 

heutigen Tagesziel. Die Altstadt des Küstenstädtchen 

liegt malerisch auf einem Felsklotz im Meer. Oben auf dem Hügel erhebt sich die alte 

Burg der Templer, deren Bau im Jahr 1294 auf den Ruinen einer maurischen Festung 

begann. Darunter schmiegen sich die weissen Häuser des historischen Zentrums, das 

von einer dicken Stadtmauer mit drei Toren umschossen ist. 

 

3 Tag | 09. April | Peñíscola – Granada 

Unsere Reise führt uns weiter mehr oder weniger der Küste entlang an Valenica vorbei 

nach Benidorm zum Mittagshalt. Benidorm war 1950 noch ein Fischerdorf bis es auf 

den Schwerpunkt Massentourismus setzte. Es entstanden Hochhäuser für 



Massentourismus, ab den 1990er Jahren wurde dann auf Qualität gesetzt. Ein Erfolg 

der neuen Tourismusstrategie ist die Verleihung des Titels „Europäischer grüner Pionier 

für intelligenter Tourismus 2025“. Weiter geht die Reise nach Granada, wo wir zwei 

Nächte verbringen werden. 

 

4. Tag | 10. April | Alhambra, Gärten des Generalife & Flamenco-Show 

Besichtigung der einmaligen Alhambra und der Gärten des Generalife. Anschließend 

bleibt Zeit zur freien Verfügung im Stadtzentrum, wo 

sich unter anderem der Isabel-la-Católica-Platz, die 

Kathedrale sowie die Alcaicería (arabische 

Seidenmarkt) befinden. Am Abend steht der 

Besuch einer Flamenco-Show auf dem Programm, 

in dessen Rahmen auch eine Führung durch das 

arabische Viertel Albaycín enthalten ist.  
 

5. Tag | 11. April | Granada – Rota 

Heute fahren wir weiter an die Costa de la Luz (Küste des Lichts) wo wir am frühen 

Nachmittag eintreffen. Es bleibt genug Zeit, die 

Annehmlichkeiten des Hotels zu geniessen. Die 

Füsse im Meer zu tauchen, eine Sangria zu trinken 

oder im Liegestuhl die Beine zu strecken. 

Übernachtung und Nachtessen im Hotel Playa de 

la Luz direkt am Meer für 3 Nächte.   

 

6. Tag | 12. April | Chipiona & Sanlúcar de Barrameda 

Am Vormittag unternehmen wir einen kurzen 

Ausflug zum Wahrzeichen von Chipiona, dem 

höchsten Leuchtturm in Spanien mit seinen 70 

Meter. Anschliessend fahren wir weiter nach 

Sanlúcar de Barrameda. Schlendern Sie durch die 

charmante Altstadt oder erklimmen Sie das 

Schloss Santiago, um den herrlichen Blick auf den 

mächtigen Fluss Guadalquivir zu genießen, während die gemütliche Fußgängerzone 

zu einem entspannten Bummel einlädt. Am Nachmittag können wir vom Hotel aus 

dem Meer entlang über den Holzsteg bis Rota spazieren. Ein kleiner Rundgang und 

das Nachtessen geniessen wir in Rota. 

 

7. Tag | 13. April | Jerez de la Frontera, Sherry-Bodega und Cadiz 

Nach dem Frühstück besuchen Sie Jerez de la Frontera in der Provinz Cádiz, gelegen 

zwischen Sevilla und Cádiz und nur wenige Kilometer von den Stränden der Costa de 



la Luz entfernt. Die Stadt begeistert mit Flamenco, 

Sherry, Pferden und einer abwechslungsreichen 

Altstadt. Jerez ist Namensgeber des berühmten 

Sherrys, der über England bekannt wurde – 1587 

brachte Sir Francis Drake während eines Überfalls 

auf Cádiz 3.000 Fässer nach London. Heute zählen 

die Sherry-Bodegas zu den wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten der Stadt. Anschließend geht es 

weiter nach Cádiz, einer charmanten Hafenstadt und einer der ältesten Städte 

Europas. Bei einem entspannten Stadtspaziergang können Sie die befestigte Altstadt 

mit ihren prächtigen Gebäuden aus dem 17. und 18. Jahrhundert, schöne Strände 

und die lebendige Kultur erleben. Cádiz vereint spanische Geschichte, Kultur und 

Natur auf kompakte Weise. Nachtessen im Hotel Playa de la Luz.  
 

8. Tag | 14. April | «Weisse Dörfer», Ronda, Pferde & Stiere 

Die Fahrt führt über die malerische Route der Weißen Dörfer nach Ronda, wo sich 

eindrucksvoll Geschichte und Natur begegnen. 

Dort stehen die älteste Stierkampfarena Spaniens, 

die majestätische Neue Brücke, die Stiftungskirche 

Santa Maria sowie das stimmungsvolle Bosco-Haus 

auf dem Programm. Abgerundet wird der Tag mit 

einem Besuch auf der Finca Reservatauro, wo 

Besucher die faszinierende Aufzucht der 

Kampfstiere und andalusischen Pferde hautnah erleben können. Übernachtung in 

Málaga. 

 

9. Tag | 15. April | Málaga, Balkon Europas und Tropfsteinhöhlen Nerja 

Der neue Tag beginnt mit einem Ausflug in die sonnige 

Küstenstadt Málaga, wo Sie das mediterrane Flair und die 

charmante Altstadt erleben. Weiter geht es zum Balkon 

Europas in Nerja, von dem aus Sie einen beeindruckenden 

Blick über die Küste genießen. Anschließend entdecken Sie 

die faszinierenden Tropfsteinhöhlen von Nerja mit ihren 

imposanten Formationen. Ein abwechslungsreicher 

Programmpunkt, der die Highlights der Region vereint. 

Übernachtung in Almeria.  

 

10. Tag | 16. April | Almeria – Peñíscola 

Heute setzen wir unsere Reise von Murcia aus fort und fahren in Richtung Norden nach 

Valencia. Die Strecke führt Sie entlang der eindrucksvollen Orangenküste, die mit ihren 



weitläufigen Plantagen und dem mediterranen Flair begeistert. Anschließend geht es 

weiter nach Peñíscola, wo Sie bereits die Gelegenheit hatten, die charmante Altstadt 

und ihre beeindruckende Burganlage bereits ein wenig kennenzulernen. 

Am Abend genießen Sie ein gemeinsames Abendessen und lassen den Tag gemütlich 

ausklingen. Übernachtung in Peñíscola. 

 

11. Tag | 17. April | Peñíscola - Orange 

Nach dem Frühstück setzen wir unsere Reise fort und folgen der malerischen 

Mittelmeerküste bis zur spanisch-französischen Grenze. In Port Leucate legen wir einen 

verspäteten Mittagsaufenthalt ein und genießen 

die Atmosphäre der bezaubernden Hafenstadt. 

Der Hafen gilt als echter Anziehungspunkt im Golf 

von Lion und zählt mit seinen rund 1.400 

Liegeplätzen zu den größten Yachthäfen Europas. 

Anschließend führt die Route vorbei an den 

historischen Städten Narbonne und Montpellier 

weiter in den Raum Orange zur letzten 

Übernachtung dieser Rundreise.  

 

12. Tag | 18. April | Orange – Schweiz 

Nach einem letzten Frühstück starten wir zurück in die Schweiz, die Koffer voller 

Souvenirs und die Herzen voller Erinnerungen an eine wunderbare Reise. 

Leistungen • Fahrt im modernen Reisecar mit gewohntem Marti-Service 

• Strassen-, Maut- und Parkgebühren 

• 11 Übernachtungen mit Frühstück und Nachtessen 

• Örtliche Reiseleitung (Alhambra + Generalife + Jerez + Cadiz, 

Ronda und Malaga) inkl. Eintritte  

• 1x Besuch Alhambra mit Generalife 

• 1x Besuch Flamenco Show 

• 1x Besuch Sherry- Bodega mit Verkostung 

• 1x Besuch einer Finca mit Kampfstieren und den edlen 

andalusischen Pferden 

Nicht inbegriffen • Allfällige Eintritte zu weiteren Sehenswürdigkeiten 

• Übrige Mahlzeiten und Getränke 

Nicht vergessen Ausweis, Krankenkassenkarte, Euro 

Preis • DZ pro Person   

• EZ-Zuschlag 

Fr. 2250.00  

Fr. 420.00  


